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Das Ende des Abſolutismus
Pobjedonoszew geht Der Boden begann ihm unter den

Füßen zu ſchwanken Der feſte Grund von dem aus er
Jahrzehnte hindurch an die Politik der Zaren ſeinen reak
tionären Hebel anſetzte gibt plötzlich nach Seine eigene
Kirche rebelliert gegen ihn Die Kirche die durch ihn den
Zaren und die Politik Rußlands abſolut beherrſchte will
aus der gefährlichen Lage in die ſie durch die Veräußer
lichung ihres Weſens und die Verquickung mit dem Abſolu
tismus geraten iſt ſich frei machen um die Entwicklung der
Dinge ruhig abwarten zu können und den neu aufſtrebenden
Gewalten nicht kompromittiert gegenüber ſtehen zu müſſen
wenn das Zarentum von der politiſchen Schaubühne ſcheidet
Sie ſucht wieder Fühlung mit dem Volke ſie will wieder
an Stelle eines Mittels der Regierungspolitik des Zaren
tums eine Jnſtitution mit Selbſtzweck und Selbſtbeſtimmung
werden ſie will ihre alten ethiſchen Forderungen rückſichts
loſer ungebundener und freier vertreten können Jn der
geiſtlichen Akademie ſprach es bei der Weihe des Archiman
driten der Direktor Sergius unumwunden aus die ruſſiſche
Kirche ſtehe am Vorabend ihrer Befreiung von der Staats
kontrolle und werde ihre frühere von Gott verliehene Frei
heit baldigſt wiedererlangen Wenn der Staat zuſammen
bricht wird die Kirche gerüſtet daſtehen nach allen Richtungen
frei und ihre Kraft in ſich ſelbſt ſuchen

Die religiöſe Selbſtändigkeit der ruſſiſchen Kirche war im
Laufe des 18 Jahrhunderts durch das Zarentum gebrochen
worden Jhre Unterwerfung unter das Zarentum war in
der Hauptſache ein Werk Peters des Großen der den im
Jahre 1702 erledigten Patriarchenſtuhl von Moskau zwanzig
Jahre lang unbeſetzt ließ und im Jahre 1721 das Patriarchat
vollſtändig beſeitigte Durch ſein geiſtliches Reglement
wurde die höchſte kirchliche Autorität dem Heiligen Synod
übertragen der an Stelle des Patriarchen trat Später hat
dann Katharina II das Werk Peters des Großen vollendet
indem ſie das geſamte Kirchengut in ſtaatlichen Beſitz über
führte und die Bildung und Anſtellung der Geiſtlichen in
die ſtaatliche Gewalt übernahm Auch die Ziele der Politik
Nikolaus des Erſten führten auf denſelben Bahnen weiter Er
beengte die Geiſtlichkeit durch ſcharfe Kontrollbeſtimmungen und
machte den Heiligen Synod zu einem kirchlichen Verwaltungs
organ im Dienſte des Zarentums Pobjedonoszew halte
durch ſeine perſönlichen Qualitäten die Stellung des Ober
prokureurs des Heiligen Synod unter den letzten beiden
Zaren er war der Lehrer des ehemaligen Zaren
Alexander III und der eifrige Förderer der Politik der
Kaiſerin Mutter bei Nikolaus II zu der eines nahezu
abſoluten Papſtes emporgehoben Er ſteigerte durch ſeine
ſuſtematiſche Verquickung der Politik mit der Neligion den
Einfluß und das Anſehen der ruſſiſchen Kirche ins Un
gemeſſene und hielt durch ſein ſtarres Feſthalten an dem
Gedanken des Abſolutismus und dadurch daß er die
Hierarchie in den unbedingten Dienſt der Reaktion ſtellte
Fortſchritt und Freiheit nieder Er machte das Zarentum
der Kirche und das Volk dem Zarentum gefügig Aber ſein
überhand nehmender Einfluß war nirgends von Segen für
Nußland weder für den Staat deſſen Intereſſen er dem
Heiligen Synod gegenüber zu vertreten hatte noch für die
Kirche die in ihm den Verfechter ihrer Anſprüche beim
Zaren beſaß So iſt es begreiflich daß ſich bei dem
Schwinden der Zarenautorität während des letzten Jahres
gegen ihn den Vertreter der Staatsgewalt gegenüber
der Kirche in ſeiner ureigenſten Sphäre eine ſtarke Oppoſition
erhob welche die Forderung der Trennung der Kirche vom
Staat ausſprach und kirchliche Reformen verlangte durch die
die im 18 Jahrhundert verloren gegangene Selbſtändigkeit
der ruſſiſchen Kirche wieder gewonnen werden ſoll Die
letzten Phaſen der Entwicklung welche zu dem Gegenſatz
zwiſchen dem Geheimen Oberprokureur und dem Heiligen
Synod führten waren die daß ſich zunächſt das ruſſiſche
Miniſterkomitee mit der Frage einer Reform der orthodoxen
Kirche an Haupt und Gliedern beſchäftigte und am 22 März
der Metropolit Antonius auf Wunſch des Präſidenten des
Miniſterkomitees ein den Wünſchen der ruſſiſchen Geiſtlich
keit entſprechendes Reſormprojekt auſſtellte Gegen dieſe
Maßnahme der liberalen Tendenzen zugängigen Re
T erhob Pobjedonoszew im Namen des Heiligen
Synods Proteſt beim Zaren den er erſuchte die
Frage der BVerakung der kirchlichen Reformfrage dem

tiniſterkomitee zu unterſagen da hierfür nur der Heilige
Synod kompetent ſei So wurde der Synod ſelbſt
mit der Beratung der Kirchenreform betraut In dieſer
Körperſchaft proteſtierte Pobjedonoszew gegen alle Reform
verſuche Trotz ſeines Einſpruchs erklärte ſich der Heilige
Synod indes für die unbedingte Notwendigkeit einer kirch
lichen Verwaltungsreform Ebenſo wie im 15 und 16 Jahr
hundert ſollte die höchſte kirchliche Autorität wieder in die
Hände eines Patriarchen gelegt werden Der Zar wurde erſucht
einen Sobor einzuberufen üm die Wahl eines Patriarchen
der ruſſiſchen orthodoxen Kirche vorzunehmen Damit war
Pobjedonoszews Lage unhaltbar geworden Ein ſelbſt
ſtändiges Patriarchat muß die tatſächliche Befreiung der
Kirche von der Staatsgewalt bringen während das Ober
prokurat eine Kettung der Kirche an den Staatswagen be
deutet Mit der Freiheit der Lehre und der Reviſion des
Dogmenglaubens hat die Reform nichts zu tun ſondern ſier t der Kormuneſchaſt des

es der VBureaukratie des Zarentums äußerlich uninnerlich frei zu machen 8 derlich und
Man muß abwarten wie ſich in dieſem ſchwierigen Streit

falle der Zar entſcheidet Miniſterkomitee und Heiliger Synod
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haben ſich in dem vorliegenden Fallevereint gegen Pob
jedonoszew um den ſtarren Fels der Reaktion aus den Angeln
zu heben Entſcheidetſich der Zar zugunſten des Oberprokureurs
ſo wird eine Miniſterkriſis unausbleiblich und auch die Mit
glieder des Heiligen Synods werden dann wohl ihre Ent
laſſung nehmen müſſen Fällt aber Pobjedonoszew dann
wird in Rußland der Mann beſeitigt der allen Reform
plänen bisher den ſchärfſten Widerſtand entgegengeſetzt
hatte Sein unheilvoller Einfluß war ohne Grenzen Er
war es der den Zar im Januar in einem offenen
Briefe durch die Erinnerung an ſeinen heiligen Eid
feſtmachte die Gelübde ſeiner Vorfahren zu hüten und die
Autokratie und den orthodoxen Glauben der damit ver
bunden ſei beizubehalten Er erinnerte den Zaren daran
daß er der Geſalbte Gottes ſei der wenn auch ſein Heer
zeitweiſe Niederlagen erleide im Kampfe gegen die un
gläubigen Japaner unbedingt ſiegen müſſe Er warnte des
Zaren geweihte und wahrhaft rechtgläubige Seele ſich
durch die unvernünftigen Machenſchaften ſeiner Diener
und Adligen beunruhigen zu laſſen welche nur die Abſicht
hätten ſeine autokratiſche Gewalt zu ſchwächen und eine
Art von Generalſtaaten zu ſchaffen Swiatopolk Mirskis
Reformmiſſion iſt an Pobjedonoszews fanatiſcher Jdee vom
abſolutiſtiſch orthodox hierarchaliſchen Zarenpolizeiſtaat ge
ſcheitert In Finnland und den Oſtſeeprovinzen ſchürte er
den Ruſſenhaß gegen die lutheriſchen Deutſchen in Polen
traf er die Katholiken mit ſeiner Verfolgung die Alt
gläubigen und die Juden waren vor ſeinem zelotiſchen Eifer
nicht ſicher Er hatte Jahrzehnte lang die Leitung des
inneren Staatsweſens in ſeiner gewaltigen Hand er der
imponierende Greis der die Welt dem abſolutiſtiſch orthodoxen
Zarentum zu Füßen legen wollte für das er göttliche Ehren
in dem Kultus ſeiner Kirche ins Werk ſetzte Er ſchuf mit an
dem Bau des Tempels der irdiſchen Gottheit der kaiſerlichen
Majeſtät des Zaren Er half in erſter Reihe um
mit Profeſſor v Reusner zu reden aus der kaiſerlichen
Macht in Rußland einen Fetiſch zu machen der der Mittel
punkt eines gottesläſterlichen verſchwenderiſchen Kultus
wurde Er half mit jenen Zuſtand herbeiführen daß an den
Geburts und Namenstagen des Zaren hunderttauſende von
Prieſtern der Bureaufkratie ſich verſammeln und vor dem Altar
des Zaren unter Abſingen von Kirchengebeten und Hymnen
in verſchiedenen Sprachen die Opfer ihrer unausrottbaren Er
gebenheit und Vergötterung der allergerechteſten und aller
herrlichſten Monarchie darbringen Wenn er geht was
wird aus dem Zarentum was aus dem Abſolutismus
Der Zarismus bricht ideell und als Kulturfaktor zuſammen
mit Pobjedonoszews Rücktritt Er bleibt dann nur noch
eine Form ein Körper dem die Seele eng hwnnden ſo

Siehe Profeſſor M v Reusner Die ruſſiſchen Kämpfe um Recht
und Freiheit Halle a GebauerSchwetſchke Druckerei und Ver
lag m b H

Deutſches Reich
Die marokkaniſche Frage

Der Berliner Standard Korreſpondent der ſich in letzter
Zeit als vorzüglich vom Berliner Auswärtigen Amt unterrichtet
erwieſen hat meldet Weit entfernt davon daß der Kaiſer hin
ſichtlich der Marokkopolitik einen Fehler begangen hat verfolgt
er eine von der deutſchen Regierung wohlüberlegte Politik und
hält einige ſehr gute Atouts in der Hand Der Kaiſer hat es
vor aller Welt klar gemacht daß Frankreich niemals die Jntereſſen
Deutſchlands bezüglich Marokkos berückſichtigt hat cbwohl es
England Spanien und Jtalien in ſein Verkrauen gezogen hat
Delcaſſs bat dies zugegeben Danach kann kaum behauptet
werden daß das Fortlaſſen Deutſchlands un beabſichtigt war
Es iſt bekannt wenigſtens dem britiſchen Answärtigen Amte
daß zur Zeit Lord Salisburys lange Zeit Verhandlungen über
Marokko ſchwebten und Deutſchlands große Jntereſſen in Marokko
immer anerkannt wurden Das Vorgehen Frankreichs war daher
un freundlich und rückſichtslos gegen Deutſchland Der
Kaiſer hat dieſe Rückſichtsloſigkeit zurückgegeben als er
hierzu in der unberechtigten Behauptung Taillandiers dem Sultan
gegenüber daß er mit einem Mandate Europas vor ihm
ſtehe Gelegenbeit fand Aber die Angelegenheit hat damit
nicht ihr Bewenden Frankreich kann noch immer mit
Deutſchland zu einem Abkommen gelangen aber
Frankreich muß erſt ſeine Poſition klarſtellen wie es dies vor
einem Jahre hätte tun ſollen Dann wird Deutſchland ver
handeln das heißt Deutſchland muß ein quid pro quo
erhalten Wenn aber Frankreich halsſtarrig bleibt
dann wird Deutſchland unter Jgnorierung Frankreichs mit dem
Sultan direkt verhandeln Es liegt alſo an Frankreich
fernere Friktionen dadurch zu vermeiden daß es
ſich Deutſchland gegenüber verhält wie es ſich Jtalien und
Spanien gegenüber verhalten hat

Jn den Gängen der franzöſiſchen Deputiertenkammer wurde
geſtern verſichert daß Delcaſſé die Jnitiative zu Ver
handlungen mit Deutſchland über die Marokko Frage er
greifen wird ſobald der deutſche Votſchaſter Fürſt Radolin
nach Paris zurückgekehrt ſein wird

Politiſches
Es gilt als feſtſtehend daß der Reichstag im Herbſt

bereits frühzeitig wieder zuſammentreten wird um vor der Etat
beratung der Fört führung der e nein der Geſtaltung näher zu treten in welcher ſie inzwiſchen aus
den Verbandlungen des Reichsſchatzſekretärs mit den einzelſtagt
lichen Finanzverwaltungen hervorgegangen ſein wird Jm
übrigen wird der nächſte Arbeitsabſchnitt des Reichstags überhaupt
zu deuen gehören die durch ein faſt überreiches Maß von wich
tigen Vorlagen ausgezeichnet erſcheinen Zu letzteren gehört wie
man annehmen darf außer dem Geſetzentwurf über die Rechts
fäbiakeit der Berufsvereine u a auch der Geſetzent
wurf über den Verſicherungsvertrag Dieſer befindet

ſich augenblicklich noch im Bundesrat und es hat keinen Zweck
die Erledigung in dieſer Inſtanz zu beeilen denn der Reichstag
könnte ihn im laufenden Arbeitsabſchnitt doch nicht mehr in An
griff nehmen Zu den Vorlagen die weiterhin der im Herbſt
beginnenden Tagung vorbehalten bleiben dürften gehört des
Staatsangehörigkeits Geſetz Nicht in letzter Linie
hat die gewählte Vertretung der Nation ſich im neuen Arbeite
abſchnitt mit der neuen Flottenvorlage zu befaſſen Das
Präſidium des Reichstages beabſichtigt noch bis zum Freitag
dieſer Woche Sitzungen anzuberaumen man bezweifelt indes
daß das Haus ſo lange zuſammenzuhalten iſt

Die Kommiſſion zur Vorberatung der Bergarbeiter
ſchutzgeſetznovelle hat am Mittwoch die erſte Leſung be
endigt Geſtrichen wurde in der Kommiſſion S 93b der bei
einer Temperatur von mehr als 220 C die regelmäßige tägliche
Arbeitszeit vom 1 Okt 1905 ab auf höchſtens 8 vom 1 Okt
1908 ab auf höchſtens 8 Stunden feſtſetzt und außerdem beſtimmt
daß als Arbeitszeit die Zeit vom Beginn der Seilfahrt bis
zu ihrem Wiederbeginn gilt und dafür der Antrag Friedberg
nach dem ein Maximalarbeitstag überhaupt nicht
feſt geſetzt und nur die Seilfahrt auf höchſtens Stunden
fixiert wird angenommen An Stelle des S 93c der für die
Steinkohlenbergwerke bei einer Temperatur von mehr als 289
die Arbeitszeit auf höchſtens 6 Stunden täglich feſtſetzt wurde
der Antrag des Zentrums angenommen wonach allgemein
in Bergwerken nicht nur in Steinkohlenbergwerken bei einer
Tempergatur von 280 C die Arbeitszeit die Dauer von 6 Stun
den nicht überſchreiten darf Jm S 93k wurde der erſte Abſatz
wonach die Arbeiter zum Ausgleich von Betriebs und Abſatz
ſtörungen zu Ueber und Nebenſchichten ver
vflichtet werden können geſtrichen dagegen wurde die Be
ſtimmung aufrecht erhalten daß den Arbeitern an Betriebs
punkten an denen die gewöhnliche Temperatur mehr als 280 C
beträgt Ueberſtunden und Nevenſchichten nicht auferlegt werden
dürfen und daß vor dem Beginn ſowohl einer regelmäßigen
Schicht als einer Nebenſchicht für den einzelnen Arbeiter eine
mindeſtens achtſtündige Ruhezeit liegen muß Die Beſtimmung
der 88 93d und 93i wonach das freiwillige Verfahren von
Ueber oder Nebenſchichten nur innerhalb der Grenzen der eben
wiedergegebenen Beſtimmung geſtattet werden darf und wonach
auf jedem Bergwerk Einrichtungen vorhanden ſein müſſen die
die Feſtſtellung der Zahl und der Dauer der von den einzelnen
Arbeitern in den letzten 12 Monaten verfahrenen Ueber und
Nebenſchichten ermöglichen wurden unverändert nach der Vor
lage angenommen während S 93b der nur Folgebeſtimmungen
aus dem geſtrichenen 8 93b enthält durch den vorangegangenen

Beſchluß exledigt iſt Ferner wurde ein Antrag der Konſer
vativen auf Schaffung eines Geſundheitsbeirats
uſw angenommen Der Antrag der Nationalliberalen
auf Einrichtung eines Berzgausſchuſſes wurde ab
gelehnt dagegen ein nationalliberaler Antrag Schiffer auf
Einführung des Verwaltungsſtreitverfahrens gegen die Ent
ſcheidung des Oberbergamtes in Sachen der Arhbeiterausſchüſſe
angenommen Der konſervative Abg v Heydebrand regte
an daß bis zur zweiten Leſung ein Antrag vorbereitet werden
ſolle wonach Arbeitswillige geſchützt werden ſollten
Eine derartige Beſtimmung ſollte für Bergwerke als
Ausnahmebeſtimmung geſchaffen werden ſoweit die Reichs
gewerbeordnung und das Reichsſtrafgeſetzbuch dem nicht entgegen
ſtehen Dieſe Anregung fand nur Zuſtimmung bei den Frei
konſervativen während die Freiſinnigen und das Zentrum und
bedingungsweiſe auch die Nationalliberalen ſich ablehnend da
gegen verhielten Auch ſeitens des Handelsminiſters wurde vor
läufig die Zuſtimmung zu einem derartigen Antrage von der Art
der Formulierung abhängig gemacht Die Strafbeſtimmungen
wurden ſoweit ſie nicht durch die Beſchlüſſe erledigt ſind an
genommen indem ein Antrag Peltafohn Woilff wonach die Arbeit
geber für den Fall des Widerſpruches gegen die Zuziehung eines
Arbeitervertrauensmannes beim Kontrollieren der Wagen beſtraſt
werden ſollen abgelehnt wurde

Die zweite Leſung der BVerggeſetznovelle ſollte am Mittwoch
abend event am Donnerstag vorgenommen werden Der Be
richt der Kommiſſion ſoll während der Oſterpauſe fertiggeſtellt
werden ſo daß er im Plenum beim Wiederbeginn ber Verhand
lungen vorliegt Die Kommiſſionsberatung der zweiten Berg
geſetznovelle über die Stillegung der Zechen ſoll erſt
nach der Oſterpauſe erfolgen

Eine Neuauflage des Kampfes um die akademiſche
Freiheit wird nach einer Berliner Korreſpondenz von den
akademiſchen Ortsgruppen des Evangeliſchen Bundes für das
kommende Sommerſemeſter angekündigt Jn einer großen öffent
lichen Verſammlung des Evangeliſchen Bundes die geſtern abend
im Lindenpark ſtattfand erklärte der Vorſitzende der akademiſchen
Ortsgruppe Berlin und Charlottenburg des Evangeliſchen Bundes
Rechtskandidat Böhme die proteſtantlſche akademiſche Jugend
werde in allernächſter Zeit von ſich reden machen nachdem man
die Ortsgruppe des Evangeliſchen Bundes im Parlament auf eine
Stufe mit den katholiſchen Korporationen geſtellt habe Der
Kampf um die akademiſche Freiheit gegen die katholiſchen Korpo
rationen werde im kommenden Sommerſemeſter erſt richtig be
ginnen alles was bisher geſchah wären nur Vorpoſtengefechte
geweſen Die akademiſchen Ortsgruppen des Evangeliſchen
Bundes rüſteten jetzt eifrig zum neuen Kampf Jn der Ver
ſammlung ſprach noch Pfarrer D Meyer aus Zwickau der
Urheber der Los von Rom Bewegung Prof D Schol z von
der Marienkirche Prof Schmidt und Konſiſtorialrat D
Jakob y in deſſen Händen die Leitung der Verſammlung lag

Medizinalweſen und Hygiene
Dem Reichstag iſt das auf der internationalen Sanitäts

konferenz zu Paris vereinbarte Uebereinkommen zugegangen
welches die zum Schutze der Geſamtheilt gegen das Eindringen
und die Verbreitung der Peſt und der Eholera getroffenen
Maßnahmen zuſammenfaßt und die gegenwärtig in Kraft be
findlichen internationalen Schutzbeſtimmungen und Sanitäts
Uebereinkünfte nachprüft und ergänzt Außer Deutſchland ſind
an dieſem Abkommen beteiligt Oeſterreich Üngarn Belgien die
Vereinigten Staaten von Braſilien Spanien Vereinigte Staaten
von Nordamerika Frankreich Großbritannlen Jtalien Luxems
burg Montenegro die Niederlande Perſien Portugal und
Algarbien Rumänien Rußland Serbien die Schweiz und
Aegypten

Ein Antrag des Abgeordneten Schmedding Münſter
Zir betreffs des Ausführungsgeſetzes zur Bekämpfung

gemeingefährlicher Krankheiten lautet Das Haus
der Abgeordneten wolle beſchließen den Antrag der Abgeordneten
Dr v Savigny und Genoſſen vom 1 Februar 1905 in folgender
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ing anzunehmen fedoch mit der Maßgabe daß die Ueberrung von Kindern in ein Kraykenhaus oder in einen anderen
geeigneten Unterkunſtsraum gegen den Widerſpruch der Eltern
nur angeordnet werden darf wenn eine ausreichende Abſondernng
w der Wohnung nicht ſichergeſtellt iſt

Handel und Gewerbe

Die Konſervativen und Nationalliberalen
haben mit dem Zentrum im Reichstag beantragt dem 8 838
des Bürgerlichen Geſetzbuchs betreffend die Haftpflicht für
Tiere hinzuzufügen Die Ernrſatzpflicht tritt nicht ein
wenn der Schaden durch ein Haustier verurſacht wird
das dem Tierhalter zur Ausübung ſeines Berufes oder ſeiner
Erwerbstätigkeit dient oder ſeinem Unterhalt zu dienen beſtimmt
iſt und entweder der Tierhalter bei der Beauſſichtigung des
Tieres die im Verkehr erforderliche Sorgfalt beobachtet oder
der e khaden auch bei Anwendung dieſer Sorgfalt entſtanden ſein
würde

Ueber die Errichtung des neuen Landgewerbeamts
wird im Reichsanz eine königliche Verordnung veröffentlicht
nebſt einer Ausführungsanweiſung wonach mit dem Zuſammen
tritt des neuen ſtändigen Beirats für das Landgewerbeamt die
ſtändige Kommiſſion für das techniſche Unterrichtsweſen erliſcht
Die Auſſichtstätigkeit des Landgewerbeamts erſtreckt ſich auf nach
ſtehende ſtaatliche und ſtaatlich unterſtützte Einrichtungen 1 die
Fortbildungsſchulen gewerbliche und kaufmänniſche 2 die
Handelsſchulen und Handelshochſchulen 3 die Fachſchulen für
das Baugewerbe 4 die Fachſchulen für die Metallinduſtrie
5 die Fachſchulen für die Textilinduſtrie 6 die Handwerker
und Kunſtgewerbe ſowie die keramiſchen Schulen 7 die Mäd
chenGewerbe und Haushaltungsſchulen 8 die Meiſterkurſe

Eiſenbahnweſen
Geſtern ſetzte die württembergiſche Abgeord

netenkammer die Generaldebatte über den neuen Etat fort
Der Miniſter des Auswärtigen Frhr v Soden gab dabei die
Erklärung ab daß durch die geplante Betriebsmittel
gemeinſchaft an dem Bewilligungsrecht der Kammer bei An
ſchaffung von Betriebsmitteln für die Eiſenbahn nichts geändert
werde n Zukunft werde die Einſtellung der Forderungen in
den Etat ſtatt durch die Generaldirektion durch das Gemein
ſchaftsamt geſchehen Der Miniſter erklärte weiter daß ihm
perſönlich eine Betriebs und Finanz gemeinſchaft
lieber geweſen wäre da die Betriebsmittelgemeinſchaft die Ver
kehrsumleitungen nicht beſeitigen werde Eine Betriebs und

habe er jedoch nicht erreichen können Eut
preche aber die Betriebsmittelgemeinſchaft den Erwartungen
nicht dann werde durch die Macht der Verhältniſſe etwas anderes
an ihre Stelle geſetzt werden

Die in der Sekundärbahn Vorlage geforderten neuen
Nebenbahnen ſind von der Budgetkommiſſion am
Mittwoch ſämtlich angenommen worden

Heer und Flotte
Aus dem 30 Geſchäftsbericht des Deutſchen Krieger

bundes der ſich auf die Geſchäftsjahre 1903 und 1904 erſtreckt
entnehmen wir der Kyffhäuſer Korreſpondenz folgende An
gaben Die Zahl der Unterſtützungsgeſuche für Kameraden hat
ich gegen die beiden Vorjahre um 2284 die Zahl der Witwen

nterſtützungsgeſuche um 1954 erhöht Jm ganzen ſind in den
beiden letzten Jahren 14,774 Kameraden und 10,128 Kameraden
Witwen vom Bunde unterſtützt worden Aus der Bundeskaſſe
ſind in den beiden Berichtsjahren 358,062 M an Unterſtützungen
für Kameraden und Kameraden Witwen gezahlt worden ohne
die Aufwendungen für die vier Waiſerhänſer zu rechnen die in
den beiden Jahren weitere 401,788 M betrugen Jm ganzen
hat alſo der Deutſche Kriegerbund in den Jahren 1903,4 die
W Summe von 759,850 M für ſeine Wohlfahrtspflege
ausgegeben

Koloniales
Das Zentral HilſsKomitee ſür Deutſch Südweſt

afrika hat für dentſche Anſiedler und Schutztruppen nebſt An
gehörigen und Hinterbliebenen bis heute 219,000 Mark verteilt
Allen edlen Spendern ſpricht das Komitee ſeinen herzlichſten
Dank aus Weitere Gaben werden dringend erbeten Unter
ſtützungsgeſuche ſind zu richten an das Komitee Berlin W 62
Kurfürſtenſtraße 97 z H des Majors z D Simons
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Auskand
Der deutſche Kaiſer in Nenpel

Zur kaiſerlichen Tafel auf dem Dampfer Hamburg der
Hamburg Amerika Linie waren geladen Prinz Adalbert der
Botſchafter Graf Monts Oberſtleutnant v Chelins und der
Adjutant des Prinzen v Schimmelmann Um 2 Uhr ging der
Kaiſer an Bord der Hohenzollern welche unter dem Salut
der Kriegsſchiffe die Kaiſerſtandarte hißte

Der deutſche Kaiſer begab ſich in Neapel 35 Uhr
nachmittags in Begleitung des Prinzen Adalbert des Bot
ſchaſters Grafen Monts des Generalkonſuls v Rekowski und
anderer Perſönlichkeiten zu Wagen nach der Wohnung des
S Das Publikum bereitete dem Kaiſer lebhafte

vationen

Die Kriſis in Ungarn
Der Abgeordnete Koſſuth erklärt er habe ein Kompromtß

demzufolge ein zweijähriger Aufſſchub der Militärkredite
andererſeits ein Auſſchub der nationalen Armeeforderungen ein
treten ſolle prinzipiell gebilligt Jm Laufe der Verhandlungen
ſei es jedoch klar geworden daß in Wirklichkeit bloß 19 Millionen
des beanſpruchten 450 Millionenkredits zwei Jahre lang auf
geſchoben werden ſollten Ein Kompromiß unter dieſen Be
dingungen ſei ihm trotz ſeiner prinzipiellen Geneigtheit als un
annehmbar erſchienen

Jtalieniſche Deputiertenkammer
Bei der Beratung des deutfſch italieniſchen Handelsvertrages

ſprach ſich Gaetani di Laurenzang günſtig für den
Vertrag aus De Marinis meint dieſer Vertrag ſei weniger
ſchlecht als die andern doch müſſe man ſagen daß trotz des
guten Willens der italieniſchen Unterhändler die neuen Handels
beſtimmungen die Lage des Landes anſtatt verbeſſert verſchlechtert
haben Redner ſpricht ſeine Freunde darüber ans daß Handels
vertragsverhandlungen mit Rußland eingeleitet ſeien und
wünſcht daß man auch ähnliche Verhandlungen mit den
Vereinigten Staaten England und anderen Ländern beginne

Graf Arnaboldi führte aus der deutſch italieniſche Handels
vertrag ſei bei 20 Artikeln darin eingeſchloſſen einige land
wirtſchaftliche Erzengniſſe vorteilhaft demgegenüber hebt aber
der Redner den Schaden hervor den Jtalien hinſichtlich ſeiner
Weinausfuhr haben werde und ferner die außerordentlichen Er
leichterungen welche der Einfuhr des deutſchen Vieres zu
en ſeien und änßert man habe überhaupt die Jntereſſen

er landwirtſchaftlichen Produkte vernachläſſigt Er fordert die
Regierung auf Schritte zu tun um eine verhängnisvolle Kriſe

m verhüten Die Regierung ſolle das Beiſpiel Deutſchlands be
olgen welches ſich als muſterhaft erweiſe in der Organiſation

anf kommerziellein Gebiete und geſchickt ans allen Zugeſtändniſſen
die ihm bei den Handelsvertragsverhandlungen gemacht ſeien
Nutzen ziehe Pantano welcher einer der Unkerhändler bei
den Handelsvertragsverhandlungen geweſen iſt erklärte durch
die neuen Verträge erlange man alles was man unter

Berichterſtatter Cbhimirrf antwortete auf verſchiedene
Redner und erklärte das Ziel der Regierung und der italieniſchen
Unterhändler mußte ſein von den Beſtimmungen des Vertrages
von 1891 ſo viel als möglich aufrechtzuerhalten Den italieniſchen
Unterhändlern hätten die deutſchen Agrarier mit ihren
rn gegenübergeſtanden die Unterhändler hätten alle
re Bemühnungen darauf gerichtet die Intereſſen der italieniſchen

Landwirtſchaft zu wahren Redner ſchloß mit der Aufforderung
an die Kammer dem Verkrage zuzuſtimmen Hierauf erklärte
der Miniſter des Aeußern Tittoni die abgeſchloſſenen Ver
träge ſeien wicht allein in kommerzieller ſondern auch in
politiſcher Hinſicht von Bedeutung da ſie die guten Beziehungen
Jtaliens mit den Nachbarnationen ſicher ſtellten Jn Erwiderung
auf die Ausführungen des Grafen Arnaboldi erklärte der
Miniſter die Klauſel der Meiſtbegünſtigung ſei eine Notwendig
keit und biete einen gewiſſen Vorteil Den Ausführungen
Chimirris ſchließe er ſich an und erkläre daß die gemachten
Konzeſſionen und die erlangten Vorteile ſich vollſtändig das
Gleichgewicht bielten Zum Schluß betonte der Miniſter die
Wichtigkeit der Beſtimmung zum Schutze der Arbeiter und
diejenige bezüglich der ſchiedsgerichtlichen Austragung von
Streitſragen und empfahl der Kammer die Annahme des Ver
trages Lebhafter Beifall

Ackerbauminiſter Rava deutete die Schwierigkeiten an denen
die italieniſchen Unterhändler begegnet ſeien wegen der agrariſch
ſchutzzöllneriſchen Strömung in Deutſchland und führte aus es
ſeien die beſtmöglichſten Reſultate erzielt worden unter wirkſamer
Wahrung der wichtigſten Jntereſſen Jtaliens Die Befürchtungen
wegen der WMkeeiſtbegünſtigungsklauſel ſeien unberechtigt Der
Handelsvertrag werde auf 12 Jahre eine friedliche ruhige
Tätigkeit Jtaliens auf dem Hauptmarkte der Welt ſichern Leb
haſter Beifall Carcano befürwortete gleichfalls die Annahme
des Handelsvertrages und rühmte den freundſchaftlichen Geiſt
der bei den Vertragsverhandlungen obgewaltet habe Die Be
ratung wurde hierauf geſchloſſen Ueber den einzigen
Artikel der Vorlage wird geheim abgeſtimmt
werden Das Haus vertagte ſodann die Beratung auf heute

Das internationale Agraramt in Rom
Die Konferenz zur Schaffung eines internationalen landwirt

ſchaftlichen Jnſtituts die geſtern in Rom zuſammengetreten iſt
wird über folgende Leitſätze zu beraten haben

1 Bildung und Organiſation des Jnſtituts
2 Aufgaben des Jnſtituts nämlich

Periodiſche Veröffentlichung von Nachrichten über die
landwirtſchaftliche Produktion über Arbeitskräfte und über
Pflanzen und Viehkrankheiten

Förderung des land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſens
des land wirtſchaftlichen Verſicherungs und Kreditweſens
und zwar in internationaler Beziehung
Vorſchläge über internationale Maßregeln und Ein

richtungen zum Schutze der den Landwirten aller Länder
gemeinfamen Jntereſſen unter Berückſichtigung der von
internationalen Landwirtſchaftskongreſſen gefaßten Beſchlüſſe

Ausübung von Funktionen die ſchon zu den Aufgaben der
großen landwirtſchaſtlichen Vereinigungen gehören und die
das Jnſtitut unabhängig von der Tätigkeit der verſchiedenen
Regierungen übernehmen könnte

3 Finanzielle Mittel des Jnſtituts

Trennnng von Kirche und Stagt
Man verſichert in Paris die franzöſiſche Regierung werde

den Zufatzantrag des Abg Augagneur der den Katholiken
die Kirchen Kathedralen und Pfarrhäuſer ſchenkt
ſtatt ſie ihnen wie geplant zu vermieten annehmen womit
eine Hauptforderung der Biſchöfe erfüllt ſein würde

Die neue Verſchwörnng in Paris
Jn der Angelegenheit des wegen Verſchwörung verhafteten

HauptmannsTamburiniiſt gegen einen gewiſſen Vrinat
den Schwager des Hauptmanns ein Haftbefehl erlaſſen worden
Eine weitere Verhaftung ſteht bevor Das Gericht und die
Polizei in Paris erklärten daß die geſuchten Gewehre bisher
nicht gefunden werden konnten

Frankreich und England
Die Königin von England iſt geſtern nachmittag in

Marſeille gelandet König Eduard wird heute nachmittag
zwiſchen 2 und 3 Uhr in Calais landen und um 5 Uhr in
Pierrefitte bei Paris eintreffen wo ihn Präſident Loubet er
wartet um ihn nach dem Lyoner Bahnhofe in Paris zu begleiten
Die Ankunft dort erfolgt um 6 Uhr 40 Min abends Der
Salonwagen des Königs wird in den um Uhr 10 Min abends
abgehenden Schnellzug nach Marſeille einrangiert der Freitag
vormittag 9 Uhr dort eintrifft

Engliſches Unterhaus
Gegen Ende der geſtrigen Sitzung griffen verſchiedene liberale

Mitglieder des Hauſes die Regierung heftig an und verlangten
zugleich die Auflöſung des Parlaments Balfour war
nicht zugegen Seine Abweſenheit wurde von den Rednern der
Oppoſition ſcharf kritiſiert

Die Unrnhen in Ruſßzland
Die Unruhen im Kankaſus

Aus zahlreichen Orten des Bezirks Gori werden ſchwere
Ausſchreitungen der Bauern gemeldet die ſich beſonders gegen
die Geiſtlichen und die adligen Gutsbeſitzer richteten Die Nuhe
ſtörer plünderten verübten Brandſtiſtungen ſchlugen Wal
dungen nieder und raubten Gelder Koſaken und Polizeimann
ſchaften gingen gegen die Ruheſtörer vor Eine Anzahl Perſonen
wurde getötet und verwundet

Ein Attentat in Kiſchinew
Jn der letzten Nacht verübte in Kiſchinew ein Unbekannter

einen Anſchlag gegen den Gehilfen des Polizeikommiſſars
Kirligki in der Nähe des Stadtwaldes ohne ihn jedoch zu ver
letzen Es gelang dem Thäter zu entkommen Mittwoch früh
fand man am Tatorte ein finnländiſches Meſſer das wahrſchein
lich dem Angreiſer gehört

Verhaftungen in Warſchan
Dienstag und Mittwoch nacht wurden 77 Perſonen in den

Vorſtädten verhaftet und bei ihnen viele Aufrufe und
Revolver gefunden

Der Krieg in Oſtaſien
Der ruſſiſche Rückzug

Ein Teil der japaniſchen Beſatzung von Tſchantſchun hat die
Ruſſen die Tſuluſchu 2 Meilen nördlich Tſchantſchun und
Sumientſcheng 9 Meilen weſtlich Tſuluſchu beſetzt hielten ver
trieben und beide Orte am Montag beſetzt Nachdem die
Japaner dann die Ruſſen aus der Nachbarſchaft von Sumigotſu
6 Meilen ſüdöſtlich Tſuluſchu vertrieben hatten kamen ſie
Dienstag mittag in die Nähe von Santgoku ſie eröffneten ein
heftiges Feuer gegen ungefähr 500 ruſſiſche Kavalleriſten die ſich
nach Norden der Eiſenbahn entlang zurückzogen und ſchließlich
zerſprengt wurden

Dem Ruſſ wird aus Charbin gemeldet Jn der Front
herrſcht vollſtändige Stille Jn Charbin wird eine auf
geregte Stimmung der chineſiſchen Kaufleute bemerkt die ihre
Waren zu billigen Preiſen verkaufen und ihre Magazine
ſchließen Jn der ruſſiſchen Bevölkerung hat ſich nach der
Frif Ztg die Aufregung gelegt Die aus Norden ankommenden gegenwärtigen veränderten Verhältniſſen habe erlangen

können den Paſſagiere verurteilen auf das heſtigſte die Mißſtände auf

der Station Mandſchurla wo haarſträubende Diebereſen
verübt werden

Die Krankenpflege im Kriege
General Linjewitſch telegraphiert dem ruſſiſchen Kriegs

miniſter Aus Mukden iſt der Vertreter des ruſſiſchen Rolen
Kreuzes Gouchkoff mit neun barmherzigen Schweſtern 26 hohen
ärztlichen Beamten und 65 Krankenpflegern im Hauptquartier
eingetroffen Sie ſind von den Japanern unſeren Koſaken
entgegengeſandt worden Gonchkoff berichtet mir von Tſchifu
ſeien 200 Sanitäteverſonen 20 barmherzige Schweſtern 30 Aerzte
und 150 Krankenpfleger nach Rußland geſandt worden Gonch
koff erſtattete mir ſerner davon Meldung daß er in Mukden
General Gannenfeld 36 Offiziere einen Arzt und 1649 Soldaten
verwundet zurückgelaſſen habe Bei der Räumung von Mukden
haben wir in den Spitälern des Roten Kreuzes 460 unſerer
Soldaten krank oder verwundet zurückgelaſſen außerdem 406
Japaner die ebenfalls krank oder verwundet waren Unſere
anderen Verwundeten der General Gannenfeld 36 Offiziere
und 1189 Soldaten kamen nach der Räumung von Mulden in
die dortigen Spitäler Die im Felde Verwundeten wurden durch
unſere Krankenpfleger und die Japaner dorthin gebracht Gonuch
koff berichtet daß die Japaner unſere Verwundeten die Aerzte
und Krankenſchweſtern gut behandeln und ſie weder beleidigt noch
beläſtigt haben

Das baltiſche Geſchwader
Der am Mittwoch in Colombo eingetroffene Dampfer
Marmora berichtet Dienstag morgen 36 Meilen ſüdlich von

Ceylon drei große Schiffe anſcheinend Kriegsſchiffe geſehen zu
haben die langſam mit oſt nordöſtlichem Kurſe führen

San Domingo und die Vereinigten Staaten
Jn Waſhington wird geplant die Anſprüche aller

Nationen gegen die Dominikaniſche Republik durch
eine internationale Kommiſſion prüfen zu laſſen
deren Urteil endgültig ſein ſoll Man glaubt dieſe Maßnahme
werde die letzten Einwendungen der europäiſchen Mächte gegen
den Vorſchlag der Regierung betreffend Erhebung der domini
kaniſchen Zölle durch amerikaniſche Beamte beſeitigen

OeſierreichUngarn
Der König von Ungarn iſt von Vudapeſt geſtern nachmittag

nach Wien abgreiſt
Jn der geſtrigen Berufungsverhandlung der drei tſchechl

ſchen Hochſchüler in Prag die am 11 Dez v J gegen den
reichsdeutſchen Turnlehrer Otto Döbert exzediert hatten
wurde das Urteil erſter Jnſtanz wonach die Angeklagten zu
Geldſtrafen verurteilt wurden beſtätigt und die Appellanten
zur Tragung der Koſten der zweiten Jnſtanz verurteilt

Frankreich
Das Zuchtpolizelgericht in Havre verurteilte das Lokalblatt

Eclair wegen Veröffentlichung von Auskunftzetteln zu einer
Geldbuße von 500 Frank und zu einem Schadenerſatz
von 2000 Frank an den freimaureriſchen Advokaten Guillot
Der Deputierte Guyot de Villeneuve wurde freigeſprochen da

genannte Blatt die Auskunftzettel nicht von ihm erhalten
atte
Der Gemeinderat von Paris hat einen Antrag angenommen

der ſich für die Veranſtaltung einer internationalen
Automobil und Sportausſtellung im Jahre 1907 in
Paris ausſpricht

Nußzland
Der junge ruſſiſche Thronfolger Alexei hat eine

Ohrenentzündung die aber zu keinerlei Beſorgnis Anlaß
gibt und bereits abnimng

Marokko
Kaid Maclean iſt vom Sultan nach Fez berufen worden und

dahin abgereiſt Der Vlzekonſul der Vereinigten Staaten be
gleitet Maclean
Der Kaid Maclean verſchob ſeine Abreiſe bis Sonnabend da

Mouley Abd el Malek in ſeiner Geſellſchaft nach Fez zurück
zukehren wünſcht Ueber den Forſchungsreiſenden Segonzae
liegen gute Nachrichten vor er iſt bei guter Geſundheit und wird
gut behandelt Der Scheriff von Tajeruad ſchrieb dem Scheik
Sultang bei welchem Segonzac ſich als Gefangener befindet er
ſolle ihn ſofort freilaſſen und verbürgte ſich bei ihm für die Be
zahlung des verlangten Löſegeldes

China
Der Berichterſtatter der Times in Peking hat ſeinem

Blatte gemeldet daß der endgültige Kontrakt für den Bau der
Eiſenbahn von Tientſin nach Tſchinkiang von der Britiſh
and Chineſe Corporation und der Dentſch Aſiatiſchen Bank
jetzt entworfen ſei und demnächſt der chineſiſchen Regierung
förmlich unterbreitet werden würde Nach einer Jnhalts
angabe des Kontraktes der den Endpunkt der Bahn nach Pukon
gegenüber Nanking verlege und die Anleihe auf 10 Millionen
Pfund erhöhe kommt der Berichterſtatter auf angebliche neue
Forderungen Deutſchlands betr das Monopol für
Montanunternehmungen in Schantung zu ſprechen
das die chineſiſche Regierung verweigere Deutſchland ſuche
daher jetzt durch den Beſuch des Prinzen Leopold einen
Druck auszuüben

Provinzialnachrichten

Aus dem Saalkreiſe 6 April Zu Gemeindebegmten
wurden gewählt bezw wiedergewählt und beſtätigt zu Gemeinde
vorſtehern die Herren Techniker Ernſt Junghanns in Rabewelt
und Gutspächter Engen Dunzelt zu Roſenfeld bei Hohenthurm
zu Schöffen die Herren Gutsbeſitzer Otto Milius in Bruckdorf
und Zimmermann Karl Wirth in Cuſtreng zum Dorfgerichts
ſchreiber Herr Gutsbeſitzer W Brandt in Prieſter

Merſeburg 5 April an dfeunerſozietäten Kurſus
Jn einer geſtern hier abgehaltenen Konferenz der maßgebenden
Faktoren iſt wiederum über die Verſchmelzung und event Ver
legung der Magdeburger und Merſeburger Land Feuerſozietäten
diskutiert worden Wie der Merſ Korr vernimmt haben die
hierbei in Betracht kommenden finanziellen Fragen den Haupt
gegenſtand der Verhandlungen gebildet doch ſoll eine endgültige
Entſcheidung noch nicht erzielt worden ſein Nur über die Not
wendigkeit der Verſchmelzung ſind die Meinungen nicht mehr
geteilt dagegen iſt die Frage betr des künſtigen Sitzes beider
Sozietäten immer noch oſfen Die nächſte Konferenz wird
vorausſichtlich in einem Kurört Thüringens abgehalten werden

Jn den Räumen der hieſigen landwirtſchaftlichen Winterſchule
fand am Dienstag nachmittag die Eröffnung des von der Land
wirtſchaftskammer der Provinz Sachſen eingerichteten Kurſus
zur Ausbildung land wirtſchaftlicher Rechnungsführer ſtatt Zur
Teilnahme haben ſich zwölf Herren angemeldet

Dürrenberg 6 April Das fiskaliſche Elektri
zitätswerk, welches im Laufe des kommenden Sommers auf
der preußiſchen Saline errichtet werden ſoll wird auch Licht
an die Bahnhöfe zu Corbetha Dürrenberg Kölzſchau und
Markranſtädt abgeben

Weißzenfels 5 April Provinzial Denkmäler
Kommiſſion Die Mitglieder des geſchäfisſührenden Aus
ſchuſſes der Deukmäler Kommiſſion für die Provinz Sachſen
trafen gegen Mittag hier ein und vereinigten ſich mit einer An
zahl hieſiger Herren zu einem ausgedehnten Spaziergange durch
unſere Stadt wobei nicht nur die landſchaftlich ſchön gelegenen
Punkte ſondern auch und zwar in der Hauptſache die geſchicht
lich und baulich denkwürdigen Stätten in Augenſchein genommen
würden Am Abend fand eine öffentliche Verſammlung im Hotel

Zum Schützen ſtatt der auch Regierungspräſident Freiherr
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von der Recke belwohnke Oberlehrer Dr Brinkmann aus dere
rach über das Zeitzer Rathans Er würdigte deſſen Schön
eiten in baulicher Hinſicht und wie es durch die Tätigkelt der
rovinzläl Denkmäler Kommlſſlon trotz des Einſpruchs eines
eilles der Zeitzer Bürgerſchaft hen ſei das Gebände anf

deſſen Stelle ein Neubau erſtehen ſollte zu erhalten Provinzial
Konſervator Dr Döring Magdeburg gab ein intereſſantes Bild
über die Entwicklung und Ziele der Denkmalspflege in Preußen
Stadtbaurat Rehorſt Halle a S erweiterte dieſe Aus
ſöhrungen und verbreitete ſich noch über die Pflege des Heimat
ſchutzes Graf von Wintzingerode ſprach über die Entſtehung
des Denkmäler Vereins für die Provinz Sachſen der jetzt zirka
600 Mitglieder zählt und forderte zum Beitritt auf Erſter
Bürgermeiſter Wadehn richlete nantens der Stadt an die An
weſenden begrüßende Worte

Weißenfels 5 April 5 er Kreistag für den Land
kreis Weißenfels beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit
der Erbauung eines neuen Kreis Ständehauſes an Stelle des
alten welches räumlich ſehr beſchränkt und teilweiſe der Er
neuerung bedarf Die Stadt Teuchern hat der Kreisverwaltung
ein Angebot auf Einräumung eines Bauplatzes im Werte von
80,000 M gemacht und zugleich einen Beitrag von 50,000 M in
Ausſicht geſtellt wenn das neue Gebäude in Teuchern erbaut
ſomit die Kreisverwaltung von hier nach Teuchern verlegt wird
Angrſichts dieſes Angebots wurde die Baukommiſſion beauftragt
mit den Städten Weißenfels und Teuchern wegen einer Beitrags
leiſtung zum Neuban bezw Umbau des Kreis Ständehauſes zu
verhandeln Es iſt bereits zu einem eventuellen Neubau Bau
gelände in dem neu erſchloſſenen Bauterrain in der Nähe des
Stadtgartens durch Vorkaufsrecht geſichert Die Ausführung
eines Neubaues iſt auf ca 500,000 M veranſchlagt

S Bitterfeld 5 April Jn der letzten Sitzung des
Kreistags wurde als Mitglied der Veranlagungskommiſſion
der Königl Landrat z D Frhr v Bodenhauſen Burgkemnitz und
als Stellvertreter Oberamtmann Gödicke Strohwalde gewäßhlt
Zur Unterhaltung der Hufbeſchlags Lehrſchmiede zu Merſeburg
wurde eine jährliche Beihilfe von 150 M bewilligt Für 1905
ſollen als Kreisſteuern 10 Proz Zuſchlag zu den übrigen Steuern
erhoben werden

Bitterfeld 5 April Ein aufregendes Ereignis
ſpielte ſich heute mittag zwiſchen 12 und 1 Uhr auf dem Markt
platz ab Jn raſendem Galopp bog plötzlich aus der Kaiſer
ſtraße kommend ein führerloſes Geſchirr in den Marktplatz ein
und fuhr dort direkt in eine noch mit Waren gefüllte Bude
dinein Die mit Einpacken beſchäftigte Handelsfran beſaß die
Geiſtesgegenwart ſich rücklings auf ihre Waren zu werfen und
entging nur hierdurch dem ſicheren Schickſal überfahren und
ſchwer verletzt zu werden Die ſcheuen Pferde prallten dann
zurück und raſten durch die vielen an den Verkaufsbuden umher
ſtehenden Menſchen weiter durch die Burgſtraße und Mühlſtraße
nach der Grünen Eiche zu Dem Vernehmen nach gehört
das Geſchirr der hieſigen Filiale der Güntherſchen
Brauerei

W Herzberg a d Elſter 5 April Das rätſelhafte
Verſchwinden des Geh Regierungsrates Wernich aus
Magdeburg beſchäftigt noch immer lebhaft die hieſigen und
weiteren Kreiſe Am 23 März war er mit ſeinem Sekretär
bier eingetroffen und hatte an dieſem und dem folgenden Tage
die Stempelſteuer Reviſion vorgenommen Am 25 löſte er eine
Rückfahrkarte 2 Klaſſe nach Falkenberg mit der aus
geſprochenen Abſicht in Uebigau zu revidieren Der Sekretär
wartete jedoch die folgenden Tage vergebens auf ſeine Rückkehr
Wernich iſt von kräftiger Statur und etwa 60 Jahre alt Er
iſt Junggeſelle Sein Koffer befindet ſich im hieſigen Hotel

Zur Sonne Auch die Provinzialſteunerdirektion war bis geſtern
abend ohne Nachricht

S Varby 6 April weite Lehrerprüfung
Heldentod Jnt vergangener Woche fand hier die zweite
Lehrerprüfung ſtatt Von den 30 Examinanden beſtanden 26 die
Prüfung Außerdem beſtanden noch zwei Lehrer die zweite
Muſikprüfung Amtsrat Elsner im nahen Klein Roſenburg
erhielt heute eine Hiobspoſt Sein Sohn Herr Leutnant
Alexander Elsner iſt am 26 März in Südweſtafrika gefallen

Pretzſch 5 Aprikt Luftballon Jn der Nähe unſerer
Stadt ging nachmittags in der dritten Stunde ein Luftballon
nieder dem zwei Franzoſen anſcheinend Militärs in Zivil ent
ſtiegen Die beiden Luftſchiffer waren 9 Uhr früh in Paris auf
geſtiegen Sie führen mit dem nächſten Zuge nach Berlin weiter
während der Ballon als Frachtgut in die Heimat zurückbefördert
wurde

Magdeburg 5 April Ein großer hochwaſſer
freier Feeſtplatz ſoll auf dem Rotehorngelände angelegt
werden Wie die Magdeb Ztg hört iſt für die Anlage bereils
ein Projekt in der Ausarbeitung begriffen und in abſehbarer
Zeit werden ſich Magiſtrat und Stadtverordnete mit der An
gelegenheit beſchäftigen Der Feſtplatz ſoll in einer Größe von
etwa 20 Morgen auf dem offenen Gelände zwiſchen der Eiſen
bahn und dem Schützenhauſe öſtlich des zu dieſem führenden
Weges angelegt werden Er ſoll die Form eines Halbkreiſes
erhalten und in zwei gleiche Teile von je 10 Morgen zerfallen
Ringsherum iſt eine 2 m breite Baumallee gedacht eine ſolche
ſoll auch die beiden Hälften von einander trennen Jeder Platz
für ſich wird etwas größer als unſer Domplatz ſein der
9 Morgen Flächenraum hat Auf der öſtlichen Seite des
Geſamtplatzes iſt eine große Terraſſen und Treppenanlage vor

eſehen an die ſich dann ein 18 Morgen großer See ſchließtLehitg wird ein reizendes Landſchaftsbild geſchaffen Der
ee wird ſeinen Zufluß aus der Tauben Elbe erhalten Dieſe

wird ſich hier in zwei Arme teilen und eine Jnſel bilden auf
die zwei Brücken führen Wenn dieſes Projekt zur Ausführung
gelangt woran wohl kaum zu zweifeln iſt ſo haben wir in
Magdeburg einen Feſtplatz wie er kaum ſo ſchön und groß in
einer anderen Stadt vorhanden ſein wird zumal ſich nach allen
Selten hin die prächtigſten gärtneriſchen Anlagen anſchließen
Hier würde jede Ausſtellung und wenn ſie noch ſo groß iſt
abgehalten werden können Hinſichtlich des anderen ebenfalls
ſchon im Schoße des Magilſtrats beſprochenen Planes der
Anlage eines Zoologiſchen Gartens ruhen die Verhand
lungen vorläufig vollſtändig auch hierfür ſoll kein anderes
Gelände als das des Rotehornes in Betracht kommen Man
wird an die weitere Verfolgung dieſes Projektes erſt wieder
berangehen können wenn die Angelegenheitplatzes erledigt iſt gelegenheit des ſtädtiſchen Feſt

Taugermünve 5 April Havarie Oberhalb der Brücke
dei Hämmerten erfaßte ein Windſtoß einen mit Kies be
ladenen Kahn wodurch dieſer die Kraft zu ſteuern verlor und ſo
eftig gegen den Brückenpfeiler ſtieß daß er ſofort ſank
uglücklicherweiſe hatte ſich der kleine Kahn bei dem Zuſammenſloß von dem großen gelöſt und war weggetrieben W daß die

Schiffsmannſchaft durch Schwimmen ihr Leben retten mußte
Der Kahn der nahe am rechten Ufer liegt hindert die Schiff
fahrt nicht

Kostüme

Onedlinburg 4 April Oberbürgermeiſterſtelle
Seld mar Dem Oberbürgermeiſier Vanſt in Quedün
burg iſt die Oberbürgermeiſterſtelle in Halberſtadt die durch
Weggang des Oberbürgermeiſters Dr Oehler nach Krefeld
rei wird angetragen worden Der aus Halberſtadt

gebürtige neunzehniährige Handlungsgehllfe Becker der in
dem Geſchäft von Grellmann hier angeſtellt war hat ſich am
geſtrigen Tage erſchoſſen Jn einem binterlaſſenen Briefe hat
er als Grund für dieſen Schritt gekränktes Ehrgefühl an
gegeben

e Vom Brocken 5 April Witterungsbericht Während
am Montag nachmittag Nebel und Schneetreiben den Brocken L
gipfel einhüllten klärte die Witterung am Dienstag früh bei
ſchwachem Weſt Nord Weſtwind auf und es bot ſich eine gute
Fernſicht Gegen mittag reichte die Fernſicht im Norden bis
Bagpnſebwelg im Süden und Südweſten bis zum Thüringer
Wald und Meißner Heute iſt der Brocken von neuem in
dichten Nebel gehüllt das Thermometer zeigt 1 Grad Wärme
Regen und Graupelſchauern praſſeln gegen die Fenſter und der
Südweſtſturm bläſt augenblicklich mit 21 Meter Geſchwindigkeit
Der Tonriſtenverkehr hat ſeit Sonntag faſt vollſtändig auf
gehört Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Benneckenſtein 4 April Geſtörte Stadtverord
neten Verſammlung Die Nordh Ztg ſchreibt An
die geſtrige öffentliche Stadtverordneten Sitzung in der u a
ein Schreiben des Bürgermeiſters Schoch betr Ablehnung
der beſchloſſenen Gratifikation von 300 M zur Verleſung
gelangte ſchloß ſich eine geheime Sitzung Als man da ſo
wird uns berichtet über einen Punkt in beſter Beratung war
wurden von ruchloſen Händen zwei Fenſterſcheiben im Sitzungs
ſaal mit Steinen eingeworfen Da aber ein Einſetzladen vor
hauden war konnten die Steine nicht in den Sitzungsſaal ſelbſt
und ſo unter den Stadtverordneten einſchlagen Die Polizei
bemühte ſich ſofort die Täter feſtzuſtellen Drei Perſonen ſollen
entlaufen ſein die aber bis jetzt noch nicht erkannt wurden
Nach der Ztg f d Harzgeb wurde in der geheimen Sitzung
über eine Gehaltserhöhung des Bürgermeiſters Schoch
S dieſe ſei dann auch auf Antrag des Magiſtrats er
olgt

Deſſon 5 April 700 m Telephondraht geſtohlen
Jn den letzten Tagen wurden in der Umgebung an drei ver
ſchiedenen Stellen die Telephonleitungen durchſchnitten ferner
eine Reichstelegraphenleitung und endlich eine Leitung der neuen
Feuermeldeeinrichtung zerſtört Der Polizei iſt es gelungen die
Täter die 700 m Draht geſtohlen und bei zwei hieſigen Alt
warenhändlern verkauft haben zu ermitteln Es ſind ein
15 Jahre alter Formerlehrling und ein 14 jähriger Schulknabe
von hier

Weimar 5 April Ausſtand Durch Beſchluß von
geſtern traten hier die Maler und Anſtreichergehilfen
in den Ausſtand Sie verlangen einen Minimallohn von 35 Pfg
pro Stunde für Gehilfen über 20 Jahre ferner eine allgemeine
Aufbeſſerung der Löhne um 2 Pfg pro Stunde Es ſind
50 Mann ausſtändig davon 28 Verheiratete Zwei Firmen
haben die Forderungen der Streikenden bewilligt

Saalfeld 4 April Ein Brandſtifterl trieb in ver
gangener Nacht in unſerer Stadt wieder ſein Unweſen Heute
morgen wurde man gewahr daß er an der Scheune des Herrn
Patzert ſein Unheil verſucht hatte Es wurden noch angekohlte
mit Petroleum getränkte Papierſchnitzel gefunden Auch das Tor
war ſchon in Mitleidenſchaft gezogen

Sonneberg 5 April Todesfall Hier ſtarb der
Weh Johannes Fran z deſſen Name mit der hieſigen

uppeninduſtrie eng verknüpft iſt Er hatte vor mehr als
30 Jahren in Gemeinſchaft mit einem Herrn Hachmeiſter die
Fabrikation der gekleideten Pupven hier eingeführt die heuteTaufenden Brot und Verdienſt gewährt

Gera 5 April Der Verbandstag der Thüringiſchen
Vorſchußvereine wird wie die Geraer Ztg meldet vom 22
bis 24 Juni in Hermsdorf abgehalten

S Leipzig 5 April Schneiderſtreik Alle Verſuche
den Leipziger Schneiderſtreik beizulegen ſcheitern an den Forde
rungen der Gehilfen Die hervorſtechendſten ſind folgende
Vom 1 Januar 1906 ab darf kein Arbeiter außer dem Hauſe
eingeſtellt werden Die Werkſtatt unterſteht der Kontrolle der
Gehilfenorganiſation und der Zutritt iſt den Vertretern der
ſelben jederzeit erlaubt Der Arbeitsnachweis ſoll ſich nur in
den Händen der Arbeiter befinden und die perſönliche Be
werbung um Arbeit verboten ſein Ein Teil dieſer Forderungen
würde in die Rechte der Arbeiter ſelbſt eingreifen Wie in
dieſem Zuſammenhange mitgeteilt ſei kam es im Jahre 1904 in
Leipzig zu 28 Streiks von denen 7 vollſtändig und 13 teilweiſe
zu gunſten der Arbeiter endeten während die Arbeiter bei
8 Streiks unterlagen

StreikDresden 5 April Unter den Tiſchlern der
Vereinigten Eſchebachſchen Werke in Radeberg iſt ein
Streik ausgebrochen Die Direktion der Werke erläßt eine Er
klärnng in welcher ſie die Streikenden auffordert die angefangenen
Akkordarbeiten ſofort fertig zu ſtellen Wer dies nicht tue gehe
aller Lohnanſprüche verluſtig Gegen die vertragsbrüchigen
Arbeiter behalte ſich die Direktion alle Rechte vor Die Arbeits
willigen würden vor Beläſtigungen der Streikenden geſchützt
Eine Forderung der Streikenden die Arbeitswilligen zu ent
laſſen werde von der Direktion in keinem Falle angenommen
Die Direktion bezeichnet den Streik als einen ganz frivolen da
ſämtliche Tiſchler im Jahre 1904 durchſchnittlich 24,20 M in
60 Stunden viele bedeutend mehr verdient haben Durch den
Tiſchlerſtreik werden die Klempuner der Werke ſtark in Mit
leidenſchaft gezogen

vermiſchtes
Ein neuer Familienzwift im belgiſchen Königshanſe der den

vollſtändigen Bruch zwiſchen König Leopold und der Prinzeſſin
Klementine herbeigeführt hat iſt ausgebrochen Die Prinzeſſin
die in Cannes weilt will mit ihrem Vater nicht mehr zuſammen
leben Es iſt fraglich ob ſie wieder nach Belgien zurückkehrt
jedenfalls wird ſie einen abgeſonderten Wohnſitz beziehen Ein
neuer Familienſkandal erſcheint unvermeidlich Der König iſt
u Cannes abgereiſt um den Widerſtand der Tochter zu

rechen

UNnglaublicher Duelnnfug Bei dem Duell das am Dienstag
in Berlin ein Opfer gefordert hat tritt der kindiſche Duell
unfug wieder einmal kraß hervor Nach den über das Duell
vorliegenden Berichten hat ein 24jähriger ruſſiſcher Jngenieur
Franz v Kobilinski aus Warſchau der in der Vorſigſchen
Maſchinenfabrik tätig war den 25 jährigen Farmer Emil
Zipplitt aus Roſtock der der Verfaſſer der Denkſchrift an den
Reichskanzler über die Entſchädigung der füdweſtafrikaniſchen
Farmer iſt niedergeſchoſſen Zipplitt betrieb bis zum Ausbruch
des Hereroauſſtandes eine Farm bei Grootfontein JmMai 1904 kehrte er nach Deutſchland zurück Vor kurzem be

v

kür dio

Frühjahrs Saison
habe in ühberraschender Auswahl jedem
Geschmack und jeder PFigur Rechnung
tragend vom einfachsten bis zu dem

elegantesten Genre am Lager

Preise sohr billig

genieur den
zukommen zu einer Au
einer brüsken
Rippenſtoß Zipplitt ließ den Jngenieur auſ Piſtolen fordern
und wurde darauf am Dienstag in der Jungſernhaide durch
n Fechuß in den Leib tödlich verletzt
erſtarb

der ſibiriſchen Küſte am 19 Juli 1904 in
ruſſiſchen Schonern
Wladiwoſtok geſtrandeten
Hanſegtiſchen Dampfer Kompagnie in Hamburg Kapitän Jäger
die goldene Medaille und dem zweiten Offizier des genannten
Dampfers Rieks die ſilberne Rettungsmedaille

Geldgeſchenk nfa

geſchenke aus der Lacisz Stiftung der Dentſchen Geſellſchaft zur
Rettung Schiffbrüchiger überwieſen worden

unglückten drei Bergleute durch herabfallendes Geſtein
wurde getötet die beiden anderen wurden ſchwer verletzt

Rangieren Wagen von Güterzügen zuſammen
wurden
verletzt

gekoſtet
überfahren zu werden
ſprangen hinzu um das Tier vor dem Tode zu retten was ihnen
auch gelang Leider wurden bei dieſem Rettungswerk die Bahn
wächter Faiter und Frittum vom Zunge erfaßt
Verletzungen im Krankenhanſe erlegen

ſuchte er eine Weinſtube in der Leipzigerſtraße in BerlinDort glaubte der am Nebentliſch ſitzende e v Kochen
daß er durch Zipplitt fi
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werde Darauf erſuchte der Jn
Mrplitt auf den Korridor hernns
prache Hier verſetzte K dem Z mit

Bemerkung unartiges Fixieren einen

Farmer

über

ſo daß er am Abend

Belohnnug ſür Rettung aus Seenot Für hervorragende
eiſtungen bewieſen bei der Rettung der Beſatzung von zwei an

Seenot geratenen
ſind dem Führer des inzwiſchen vor

Dampfers Heinrich Menzell der

nebſt einem
und einem Teil der Beſatzung ebenfalls Geld

Konzentration im Zeitungsgewerbe Einer Meldung daß der
Würzburger Generalanzeiger an die Firma Auguſt

Scherl verkauſt ſei tritt dieſer durch folgende Auslaſſung ent
gegen Die Blättermeldung der Würzb Gen Anz ſei ſür
4 Millionen an ein Berliner Konſortinum mit Auguſt Scherl
an der Spitze übergegangen entbehrt jeder Begründung Richtig
iſt lediglich daß der ſeither im J M Richterſchen Verlag er
ſchienene
m b H übergegangen iſt

Der Diſch Tagesztg wird witgeteilt daß der Gen
nz

Konſortiums übergehen werde

Praktiſche Wegweiſer an eine Geſellſchaft
an der auch Herr Scherl beſeiligt

tatſächlich am I Mai in den Beſitz eines Scherl

der Rubengrube bei Neurode ver
Einer

Grubenunglück Jn

Eiſenbahnunfall Auf dem Bahnhofe Nörten ſltiießen bein
8 Wagen

zertrümmert ein Rangierer wurde tödlich
Eine dentſche Millionärſtadt 225 Millionäre gegen 197 im

e und 140 vor acht Jahren wohnen zurzeit in Wies
aden

Mitglied der Steuereinſchätzungskommiſſion mitgeteilt wurde
wie in der letzten Stadtverordnetenſitzung durch ein

Die große LVaſſerkraftanlage bei Lanfenburg Wie die Köln
Ztg von gut unterrichteter Seite aus Baſel erfährt haben ſich
die ſchweizeriſche und die badiſche Regierung auf Grund einer
mehr als anderthalbjährigen
ſchlägigen
Errichtung eines Waſſerwerkes bei Laufenburg am Rhein an die
Firmen Felten und Guillegume Karlswerk Mühlheim am Rhein
und Schweizeriſche Druckluft Elektrizitätsgeſellſchaft Bern zu
erteilen
RNieſenwerkes ſoll begonnen werden
Seite noch ausſtehenden Förmlichkeiten erledigt ſind Es
die die Waſſerkraftanlage errichtende Firma auf ausdrücklichen
Wunſch der badiſchen Regierung in den Konzeſſionsbedingungen
angehalten werden auf die wichtigſten durchführbaren Wünſche
der badiſchen Handels
Rückſicht zu nehmen

ſorgfältigen Prüfung aller ein
Verhältniſſe dahin geeinigt die Konzeſſion zur

Mit dem Bau des auf 50,000 Pferdekräfte berechneten
ſobald die von badiſcher

Es ſoll

und Handwerkskammern gebührende

Zwei Menſchenleben hat die Rettung eines Hundes in Wien
Ein Hund ſchwebte in Geſahr von der Donauuferbahn

Zwei in der Nähe befindliche Perſonen

Beide ſind ihren

Durch das Erdbeben in Nordindien iſt wie aus Labore ge
meldet wird das Eingeborenenviertel von Dharmſaleh wie vom
Erdboden verſchwunden Die geſamte Bevölkerung iſt
unter den Trümmern begraben
im europäiſchen Viertel ſind vollſtändig zerſtört 9 Perſonen ſind
dort getötet
ſchlafen im Freien an den Berg und Hügelabhängen Laut
Zeitungsmeldungen aus Lahore iſt das Erdbebenunglück das
ſchrecklichſte Jndiens ſeit Menſchengedenken
ritſar Jullundur Ferozepore Multai und Rawalvpindi
ſchwer betroffen
Schäden werden aus Kaſchmir Dalhouſie Pakala und Maler
Kotla gemeldet
botſchaſten ein
wegen Störungen der Telegraphenlinien noch
Das Erdbeben wurde auch in Kalkutta
nur ſchwach verſpürt ohne daß Schaden angerichtet wurde

Die meiſten Hänſer

Die Verwüſtung iſt unbeſchreiblich die Menſchen

Die Städte Am
ſind

Große Verluſte an Menſchenleben und andere

Auch aus anderen Orten treffen noch Unglücks
Der ganze Umfang des Unglücks läßt ſich

nicht überſeheu
und in Bombahy aber

Leitung Otto Sonne
Verantwyrtlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichlen
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Mehr als 10060 Aerzte
und Profeſſoren empfehlen
CitrophengegenKopfſchmerz
Jnfluenza
Rhenmatismus
wirkt ſchmerzſtillend nerven
beruhigend appetitanregend
ſchlafbringend und iſt frei
von jedem ſchädlichen Ein
flußß auf Herz und Magen
Citrophen iſt in allen Apotheken erhältlich auch Tabletten
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Citrophen
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Bekanntmachung
Dreiundeinhalbprozentige Deutſche Reichs

Anleihe von 1905
Von der auf Grund geſetzlicher Ermächtigung jetzt ſeitens der Reichsfinanzverwaltung auszugebenden Reichs

Anleihe haben die Reichsbank die Königliche Seehandlung Preußiſche Staatsbank
und die Königliche Hauptbank zu Nürnberg mit den unter Ziffer 1 der nachſtehenden
Bedingnugen benannten Firmen

Dreihnndert Riillionen Mark nom
übernommen welche ſie unter den nachſtehenden Bedingungen hiermit zur öffentlichen Zeichnung auflegen Die
Anleihe wird mit dreiundeinhalb vom Hundert verzinſt die Zinſen werden am 2 Januar und 1 Juli

ltveey Berlin den 5 April 1905

Reichsbank Direktorium
Dr Koch v Klitzing
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Bedingungen
1 Die Zeichnung findet am 10 April d J von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr mit

tags ſtatt bei dem Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere der Seehandlungs
hauptkaſſe und der Preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe bei allen Reichsbank
hauptſtellen Reichsbankſtellen und den Reichsbankuebenſtellen mit Kaſſeneinrich
tung bei der Königlichen Hauptbank in Nürnberg und ihren ſämmtlichen Zweig
anſtalten ſowie ferner bei

der Bauk für Handel und Juduſtrie der Verliner Handelsgeſellſchaft S Bleich
röder der Kommerz u Diskonto Bank Delbrück Leo Co der Deutſchen Bank
der Direktion der DiskontoGeſellſchaft der Dresdner Bank F W Krauſe L Co
Bankgeſchäft Mendelsſohn Co der Mitteldentſchen Kreditbank der Natio
nalbank für Deutſchland dem A Schaaffhanſenſchen Bankverein und Robert
Warſchauer K Co ſämtlich in Verlin Sal Oppenheim jr Co in Cöln
Jakob S H Stern und Lazard Speher Elliſſen in Frankfurt a der Nord
dentſchen Bank L Behrens Söhne und M M Warburg Co in Hamburg
der Rheiniſchen Kreditbank in Mannheim der Bayeriſchen Hypotheken u Wechſel
bank und der Baheriſchen Vereinsbauk in München der Oſtbank für Handel u Ge
werbe in Poſen der Württembergiſchen Vereinsbank in Stuttgart und bei den in
Deutſchland belegenen Hanpt bzw Zweigniederlaſſungen dieſer Firmen

Nach 1 Uhr mittags werden Zeichnungen nicht mehr entgegengenommen
2 Der aufgelegte Anleihebetrag wird ausgefertigt in Schuldverſchreibungen zu 200 500 1000 5000

10 000 Mark mit Zinsſcheinen über vom 1 Juli d J laufende Zinſen
3 Der Zeichnungspreis beträgt

a für diejenigen Stücke für welche der Erwerber ſich einer Sperre bis zum 15 Oktober d J unterwirft
und gleichzeitig die Einlieferung an die Reichsſchuldenverwaltung behufs Eintragung in das Reichs
ſchuldbuch beautragt 101,10 Mark für je 100 Mark Nennwert

b für alle übrigen Stücke 101,20 Mark für je 100 Mark Nennwert
Die Eintragung in das Reichsſchuldbuch erfolgt gebührenfrei

Außer dem Preiſe hat der Zeichner die Hälfte des für den Schlußſchein verwendeten Stempelbetrages
u vergüten Stückzinſen werden in üblicher Weiſe verrechnet

4 Bei der Zeichnung welche unter doppelter Einreichung der vorgeſchriebenen Zeichnungsſcheine zu bewirken
iſt hat jeder Zeichner eine Sicherheit von 5 Prozent des gezeichneten Nennbetrages in bar oder ſolchen nach
dem Tageskurſe zu veranſchlagenden Wertpapieren zu hinterlegen welche die betreffende Zeichnungsſtelle als
zubäſſig erachtet Die vom Kontor der Reichshauptbank für Wertpapiere ausgegebenen Depotſcheine vertreten
die Stelle der Effekten

Den Zeichnern ſteht im Fall der Reduktion die freie Verfügung über den überſchießenden Teil der
geleiſteten Sicherheit zu

Formulare zu den Zeichnungsſcheinen ſind vom 6 April d J nachmittags ab bei allen Zeichnungs
ſtellen unentgeltlich zu haben

5 Die Zuteilung erfolgt tunlichſt bald nach der Zeichnung dergeſtalt daß zunächſt die Zeichnungen der oben
unter 34 gedachten Beſchaffenheit ſodann diejenigen vorzugsweiſe berückſichtigt werden für welche der Zeichner
ſich ohne gleichzeitig die Eintragung der zugeteilten Stücke ins Reichsſchuldbuch zu beantragen doch einer
Sperre bis zum 15 Oktober 1905 unterworfen hat im übrigen entſcheidet das Ermeſſen der Zeichnunggsſtelle

Anmeldungen auf beſtimmte Stücke können nur inſoweit berückſichtigt werden als dies mit den
Intereſſen der anderen Zeichner verträglich erſcheint

6 Die Zeichner können die ihnen zugeteilten Anleihebeträge vom 26 April d J ab gegen Zahlung des Preiſes
Ziff 3 voll abnehmen ſie ſind jedoch verpflichtet

zwei Fünftel des zugeteilten Betrages am 26 April d J und je ein Fünftel ſodann ſpäteſtens
am 23 Mai 25 Juli 22 Auguſt d J

abzunehmen Zugeteilte Zeichnungsbeträge bis 5000 Mark einſchließlich ſind am 26 April ungeteilt zu ordnen
Die Abnahme muß an derſelben Stelle erfolgen welche die Zeichnung angenommen hat

Bei vollſtändiger Abnahme wird die hinterlegte Sicherheit verrechnet oder zurückgegeben
7 Wird die Abnahme im Fälligkeitstermine verſäumt ſo kann dieſelbe noch innerhalb eines Monats nur unter

Zahlung einer Vertragsſtrafe von 5 Prozent des fälligen Betrages erfolgen Wird auch dieſe Friſt verſäumt
ſo verfällt die hinterlegte Sicherheit

8 Ueber die hinterlegte Sicherheit wird dem Zeichner eine Beſcheinigung erteilt welche bei teilweiſer Empfang
nahme der Stücke Ziff 6 zur Abſchreibung der abgenommenen Beträge vorzulegen und bei vollſtändigem
Bezuge derſelben zurückzugeben iſt

9 Soweit nicht ſogleich Schuldverſchreibungen des Reichs verabfolgt werden können erhalten die Zeichner
entſprechende vom Reichsbank Direktorium ausgeſtellte Jnterimsſcheine über deren Umtauſch in Schuld
verſchreibungen das Erforderliche öffentlich bekanntgemacht werden wird Soweit eine Sperrverpflichtung ein
gegangen iſt werden die Schuldverſchreibungen wie auch die Jnterimsſcheine den Erwerbern erſt vom
15 Oktober 1905 ab ausgehändigt

Zeichnungen auf vVorstehende Anleihe
nehmen wir entgegen und vermitteln sie
kostenfrei

Reinhold Steckner II P Lehmann
Hermann Arnhold Co Bank Kommandit 06

llallescher Bankverein V Aulivch Laemnpf o

Zeichnungen
39,9 Peutsche Reiehs Anleihe

à 101,20 0 Sperrstücke 101,10
vermitteln Kostenfrei

Friedmann Co ne
38 Deutsche Reichvanleibe

von 1905

Auf die zur Ausgabe kommenden

M 300000000
nehmen wir zum Kurse von 101 20 Anmeldungen ohne Be
rechnung von Spesen entgegen

Zankhaus Friedmann 8 Weinstock

Halle i a Sg g m e n re e 7 t e t 27 u 7 eWasserbeschaffung S
in jeder verlangten Menge durch

mederne Brunnenanlagen
Projektierung auf Grund der geologischen Ver

hältnisse Ausführung mittels bester maschi
J neller Einrichtungen 40 jährige Spezialität daher

größte Leistungsfähigkeit Weitgehendste Garantie
Beste Referenzen

Luftdruekwasserpumpen Bohrlochpumpen
für jede Leistung

H Anger s Söhne Nordhausen a KRarz

Gegründet 1863 Telephon 425

Ich habe mieh in Halle Leipzigerstrasse 91 GlashandlungKohlig als
Spezialarzt für Zahn und Mundkrankheiten

niedergelassen
TZahnoperationen Plombieren Zalmersatz,

Sprechzeit 912 und 5 Sonntags nur vormittags

Dr med Kvunner Argt
h

Nach 4 jähriger Assistententätigkeilt zuletzt als Secundüär
arzt der dermatologischen Abteilung des Allerheiligen Hospitales in Breslau
habe ich mieh hier

Leipzigerstrasse 58 I Dcke Riebeckplatz
als Spezialaveat für

IHIianuf u Harnkrankheiten

e e e Pr el VosserGerichtlicher Ausverkautf
Die zur Modistin Amalie Burgharätschen Konkursmasse von

hier gehörigen Warenvorräte bestehend in
Damenhüten Iutblumen Pedern Bändern ete
werden vorm von 12 u nachm von 6 Uhr im

Geschäftsſokal Königstrasse 5
zu billigen Preisen aus verkauft Hugo Sechmädt Konkursverw

Wir empfehlen in bekannt feinster Qualität
zu müässiügen Preisen

Frische Morcheln
Kiebitzeier

frischen Stang Spargel Artischocken Tomnaten
Salntgurken Endivilen Kopfsalat

neue NMalta und Cannrisehe Kartoſfeln
Matjes IIeringe

Ilamb PEnten Brüss Ponlarden
stelr Truthühner Kapaunen Pouleis u Kücken a

zarte Suppentzühner Birkwild Masel und
Schneehühner

Heischige Reuntierrücken
selten scohönen Malossol Kaviar

Holl u engl Austern
delikaten geräuch Rhein und Weser Lachs

Eibnale echte Kieler Vlundern Sprotten und
Schlei Bücklinge Riesen Neunaugen

Pottel Brovkowsbi
ünktlicher Versand nach auswärts
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